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(54)  Vorrichtung  zur  stufenlosen  Höhenverstellung  von  Pendel leuchten 

(57)  1.  Mechanismus  zur  stufenlosen  Höhenver- 
stellung  von  Pendelleuchten. 

2.1  Bei  den  bekannten  Systemen  zur  Höhenverstel- 
lung  von  Pendelleuchten  wird  das  Gewicht  der 
Leuchte  durch  ein  Gegengewicht  bzw  durch  einen 
Federmechanismus  mit  Spiralkabel  aufgenom- 
men.  Die  Mechanismen  sind  dem  Gewicht  der 
Leuchte  angepasst  und  bestimmen  deren  Design. 
Der  neue  Mechanismus  ist  unauffällig,  und  arbeitet 
unabhänig  vom  Leuchtengewicht. 

2.2  Der  an  der  Decke  befestigte  Mechanismus 
besteht  aus  einem  Haltebügel  und  einem  bewegli- 
chen  Hebel,  zwischen  deren  Bauteilen  sich  das 
Leuchtenkabel  durch  das  Gewicht  der  Leuchte  fest- 

klemmt  und  diese  in  der  gewünschten  Höhe  arre- 
tiert.  Bie  schrägem  Zug  nach  unten  tritt  die  Klemm- 
wirkung  nicht  auf,  und  die  Leuchte  kann  nach  unten 
verstellt  werden.  Durch  Anheben  der  Leuchte  zieht 
sich  das  Kabel  durch  den  Mechanismus  und  erlaubt 
so  eine  Höhenverstellung  nach  oben.  Die  nötige 
Kabellänge  wird  von  der  verwendeten  'Affenschau- 
kel'  zwischen  Deckenausläß  und  dem  Aufhän- 
gungspunkt  aufgenommen. 

2.3  Der  Mechanismus  eignet  sich  für  alle  Pendel- 
leuchten,  unabhänig  von  deren  Design  und  Bau- 
weise.  Er  kann,  auch  von  Laien,  bei  vorhandenen 
Leuchten  nachgerüstet  werden. 
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